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Mühle sprintet auf Rang fünf bei WM in Manchester
Hudemühlener Behindertensportler mit neuem persönlichen Erfolg, aber Probleme bei Paralympics-Qualifikation
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Hodenhagen (tk). Denn
bei den 7. Hallen-Weltmei-
sterschaften der INAS (Dach-
organisation für geistig behin-
derte und lernbehinderte
Sportler) blieb David Mühle
im Weitsprung mit 4,92 m
weit hinter seinen Möglich-
keiten zurück und lag noch
weiter hinter der Paralympics-
Qualifikations-Norm von 6,30
Meter. Noch bei den Interna-
tionalen deutschen Hallen-
meisterschaften vor wenigen
Wochen war Mühle 5,80 Me-
ter gesprungen. Aber der
Weitsprung in Manchester
fand für den Hodenhagener
aus der Förderschule für gei-
stige Entwicklung im Gutshof
Hudemühlen auch unter
denkbar ungünstigen Bedin-
gungen statt. Denn direkt vom
Endlauf über 60 Meter wurde
er zur Sprunggrube gerufen.
Dort, die Koordination vom

Ziel und verpasste dabei um
ganze zwei Hundertstel den
Finallauf, was in der Endab-
rechnung Platz fünf bedeu-
tete.

„Das war eine Veranstal-
tung absolut zum Genießen,
vom Allerfeinsten“, zeigte sich
Trainerin Christine Gerhardt
begeistert von dem schillern-

Lauf noch im Kopf,
startete er prompt
mit zwei Fehlversu-
chen, ging beim drit-
ten Versuch dann auf
Nummer sicher, mit
entsprechend mäßi-
gem Resultat.

Trainerin Chri-
stine Gerhardt er-
klärte dazu, dass
künftig nicht mehr
alles nur auf den
Weitsprung wegen
der damit verbunde-
nen alleinigen Para-
lympics-Chance aus-
gerichtet werden
soll, sondern dass bei
Mühle vor allem wie-
der seine absoluten
Stärken im Sprint im
Vordergrund stehen
sollen. Denn die be-
wies Mühle als einer
von nur vier WM-
Teilnehmern für die
deutsche Behinder-
tensport-National-
mannschaft auch in
Manchester. Über
60m sprintete Mühle
im Vorlauf in 7,55
sec in den Endlauf
und bestätigte diese
Zeit auch dort mit ei-
nem sehr guten 6.
Platz gegen die
starke internationale
Konkurenz aus 14
Nationen. Über 200 m er-
reichte er mit neuem deut-
schen Hallenrekord von 22,64
sec das Halbfinale. Dort kam
er in 24,56 sec als Dritter ins

Osterwanderung in
der Weseler Heide
KSB-Wandergruppe wieder unterwegs
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Soltau. Abfahrt des Bus-
ses zu dieser Wanderung ist
um 12 Uhr am Parkplatz der
Kreissparkasse in Soltau,
Rühberg. Die Wanderung
ist offen für jedermann. Ge-
wandert wird auf eigene Ko-
sten. Jeder Wanderer ist ge-
gen Folgeschäden bei Un-
fällen versichert. Für diese
Tour ist eine Anmeldung bis
spätestens Donnerstag, 5.
April, erforderlich. Ein Zu-
bringerbus aus Soltau fährt

Judith Teitz und Lasse Richter top
Tischtennis-Schulmeisterschaften am Walsroder Gymnasium / 80 Teilnehmer
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Walsrode. So spielten die

Mädchen jeder gegen jeden
und mussten bei insgesamt
sieben Spielen gute Kondition
beweisen. Aber die Titelver-
teidigerin Judith Teitz aus der
Klasse 10d machte die Sache
so souverän, dass am Ende
keine Niederlage und sogar
21:0 Sätze auf dem Papier
standen. Ihre Schwester Fiona
wurde wiederum Vizemeiste-
rin und unterlag ihrer Schwe-
ster in den Sätzen nur knapp.
Alina Hoffmann (7f) steigerte
sich um einen Rang und wurde

als Dritte mit einer Plakette
dekoriert. Weitere Platzierun-
gen: 4. Julia Sperlich (10d),
5. Lena Irmler (10c),
6. Janka Nebel (10c),
7. Carolin Ordon (8a),
8. Frieda Weber (5b).

Bei den Jungen sicherte sich
diesmal Lasse Richter (9a) aus
Bad Fallingbostel den Titel
und setzte die Familien-Ära
fort: Schon mehrere Richters
standen auf dem Treppchen
bei den Schulmeisterschaften.
Simon Sperlich aus der 7d

musste schon in der
Hauptrunde gegen Lasse eine
Niederlage einstecken, konnte
die zwei Punkte Vorgabe aber
im Endspiel auch nicht nut-
zen. Die größte Überraschung
war Oliver Pieper auf Rang
drei, der im Halbfinale den
Elftklässler Lukas Wulff auf
Rang vier verwies, gefolgt von
Niklas Klose (8b) und Chri-
stopher Coates (10c).

Ausrichter und Helfer wa-
ren zufrieden und freuen sich
schon aufs nächste Jahr.

von Walsrode zum Wan-
derstart nach Soltau, mit
folgenden Haltestellen:
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Die nächste Wanderung
findet am Sonntag, 22.
April, im Landkreis Celle
auf dem Truppenübungs-
platz statt. Eine Wattwan-
derung von Duhnen zur In-
sel Neuwerk folgt am
25. August. Anmelde- und
Informationsmaterial gibt es
beim Freizeit- und Wander-
wart Horst-H. Wessel-
hoefft, Charlottenstraße 12,
29614 Soltau, ! (05191) 97
39 701, Fax (05191) 97 39
703, sowie bei allen Volks-
banken und deren Neben-
stellen im Heidekreis und in
Visselhövede.

Frauenpower beim Spiel
um das „Grüne Jackett“
Regine Kappe-Schulz gewinnt Golf-Winterrunde
G1= @ü9 B76 H:C@;9:@7= B1=

,1=>69= 7A $8I8=>1( 7=> @ü9 B76

N76>C7AI69 H:C@69 B69 G7A>69?

98AB6A1E=23C8==( B6AA 1823

3769 I63> 6= 8< B1= „H9üA6

W12M6>>“+ Gä396AB 7A D76C6A

1AB696A H:C@2C8E= 7< G7A>69

B69 !;76CE6>976E 983>( 3699=23>

7A N76>C7AI6A Z6B6A ,7>>5:23

8AB !1<=>1I 96I6= N967E6A 18@

B6< H:C@;C1>4+ ,1A >9:>4>

G7AB 8AB G6>>69 8AB =;76C> 7A

1AI6A63<69 -8AB6 8< B1=

„H9üA6 W12M6>>“+

Tietlingen. Beim Ab-
schluss am vergangenen Sams-
tag traten bei sommerlichen

Temperaturen 48 Spieler und
Spielerinnen noch einmal an,
um sich in die Siegerlisten ein-
zureihen. Ganz eng wurde es
diesmal beim Sieg in der Ge-
samtwertung. Regine Kappe-
Schulz hatte am Ende mit 7
Punkten vor Nils Brodersen
die Ehre, das „Grüne Jackett“
im Empfang zu nehmen.

Organisiert wurde der
Wettbewerb von Norbert
Christoph und Florian Kohn.
Sie konnten auf insgesamt 21
Spieltage und 604 Runden zu-
rück blicken. Der Abschluss
wurde umrahmt von einem
Frühstücksbuffet und Grillen.
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Germania ehrt
Mitglieder
Walsrode (tk). Im Rah-
men seiner Jahreshaupt-
versammlung ehrte Ger-
mania Walsrode auch ei-
nige langjährige Mitglie-
der. Bis auf den 1. Vor-
sitzenden Günter Strube
(wie bereits berichtet für
40-jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet) mussten
alle weiteren Ehrungen
allerdings in Abwesenheit
vorgenommen werden.
30 Jahre im Verein: Wil-
helm Dröscher, Steffen
Furhop, Dennis Köster
und Timo Rodewald. 20
Jahre: Günther und Ste-
fan Sponer.
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den Rahmen auf der imposan-
ten Anlage im „Stadion Uni-
versity Sportcity Manchester“
und vom Auftritt ihres Schütz-
lings, der auch von der sozia-

len und mentalen
Komponente Wir-
kung zeigte. Denn
von der Berufung in
den „Callroom“ an
waren die geistig be-
hinderten Athleten
ohne ihre Trainer
praktisch ganz auf
sich selbst gestellt:
„David ist den Anfor-
derungen dort sehr
offen und locker be-
gegnet, da zeigt sich

die nationale und internatio-
nale Erfahrung über viele
Jahre“, freut sich die Trainerin
über diesen wichtigsten Fort-
schritt durch den Sport.


